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Nochmals Samoa
Da der Reichstag wieder beiſammen iſt hat der Staats

ſekretär v Bülow die erfreuliche Gelegenheit jetzt die Stellung
der Reichsregiernng zu den Vorgängen auf Samoa klar und

bündig darzulegen und dem Parlament die amtlichen Aktenſtücke
zu unlerbreiten Ein Blatt wie die Poſt hat ſich gemüßigt

geſehen vor urtentoniſchem Chatwinismus in dieſer Angelegen
heit zu warnen und die Nordd Allg Ztg druckt dieſe
Warnung hente ab Einzelne Zeitungen rufen aus Alles

wäre anders wenn Dentſchland eine große Flotte hätte Wir
ſind der Ueberzengung daß dann gar nichts anders wäre

ſondern daß es daun auch der Reichsregierung nicht entfernt

h le

e einfiele um eine a die im ganzen noch nicht 35,000
an Einwohner zählt einen Krieg zu beginnen bei dem 35,000

on Deutſche oder auch zehnmal ſo viel Leben und Geſundheit laſſen
e könnlen Die ganze Einſuhr nach Samoa beziffert ſich auf
823 wenig mehr als eine Million Mark Das iſt der Umſatz eines

8377 mittleren Bazars in einer Großſtadt Wenn die Ehre und das
o Lebensintereſſe eines Volkes auf dem Spiel ſtehen ſo hat man
5c6 allerdings nicht nach Zahlen zu fragen Aber ſo weit ſind wir

erfreulicherweiſe noch lange nicht daß das Anſehen und die
752 GErxiſtenz Dentſchlands in Frage käme wenn ſich die Ein
33 I geborenen auf Samoa prügein oder anch die Konſuln ſich

o wenigſtens bildlich in den Haaren liegen
oons Als Fürſt Bismarck noch am Ruder war wurde die Samog

frage genan ſo kühl von der Regierung behandelt wie bis vor
d wenigen Tagen von Herru v Bülow Fürſt Bismarck nahm
598 gar keinen Anſtand den Konſul Kunappe zu desavoriren Der
e erſte Reichskanzler ſprach damals gerade von einem fuaror

z on consularis Es iſt daher höchſt nalürlich daß auch jetzt die
u Neichsregiernng ſich ihre Entſcheidung vorbehält und erſt die
372 Nzureichenden Berichte von Apig abwarket Dieſe Berichte be

dürfen einer erklecklichen Zeit zu ihrer Befördernug Denn es
3,50 giebt keinen beſonderen Draht von Samog nach Berlin Die
Gen Nachrichten müſſen erſt von Apia nach Auckland expedirt werden

von dort gelangen ſie dann per Kabel nach Amerika oder
Europa Die Drahtmeldungen aber bedürfen noch immer der

7 e Ergänzung durch die brieflichen Berichte Nichts iſt gefährlicher
als auf einige einſeitige Telegramme politiſche Maßnahmen von
großer Tragweite zu ſtützen Es ſcheint daher auch daß das
Auswärtige Amt ſich alle Entſchließungen offen gelaſſen und

bisher nur die feſte Stellung der Negiernug dahin gekennzeichnet
hat daß an dem bisherigen Vertragsrechte vor der Hand un
bedingt feſtzuhalten alſo keine Anordnung endgiltig ſei die nicht

gemeinſam von den drei Mächten getroffen worden iſt Mithin
ergiebt ſich daß Deutſchland zwar der Berufung Malietog

Tanns zum König von Samoa vorerſt die Auerkennung ver
ſſagt ſich aber keineswegs bindet dieſe Anerkennung auch in
Zukunft zu verweigern geſchweige um jeden Preis Mataafa
zum König von Samog machen zu wollen

Die Schwierigkeiten die in Samoa entſtanden ſind wurzeli
ſaſt durchweg in dem unglücklichen Vertrag von 1889 der im
höchſten Maße unklar und unzweckmäßig iſt Der Staats
ſekrelär v Bülow hat auch in der Budgetkommiſſion des Reichs
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handen bleiben wir auf dem Boden der Akte von 1889 ſtehen
Wir werden die Rechte welche uns dieſe Akte gewährt nicht
verkürzen und unſer Jntereſſe nicht beſchneiden laſſen

Da der Staatsſekretär dieſe Aenßernng ſchon vor Wochen ge
than die Preſſe ſie auch in die Oeffenklichkeit gebracht hat ſo
iſt nicht zu erkennen mit welchem Rechte die Scharfmacher in
der auswärtigen Politik fortwährend Augriffe gegen die
Regierung richten Können ſie ſich etwa mit jeder Maßnahme
die von den dentſchen Behörden auf Samoa getroffen worden
ſind einverſtanden erklären Wir haben ſtarke Zweiſel daß
dieſe Scharfmacher alle jene Maßregeln auch blos kennen auch
nur aus der Flugſchrift die dieſer Tage Herr Marquardt
einer der Beamten des bisherigen Mumizipalpräſidenten
Dr Raffel veröffentlicht hat Wir vermuthen vielleicht nicht
ohne Grund daß das auswärtige Amt die von Herrn Marquardt
entwickelte Rechtsanſchaunng keineswegs theilt Wir vermuthen
ſogar daß der Staatsſekretär v Bülow einige der Anordmmngen
des Herrn Raffel der übrigens inzwiſchen abberufen iſt rund
weg desavoniren wird Dahin gehört beſonders die Auffaſſung
des Herrn Raffel von der Beendigung der Miſſion des Ober
richters durch die Einſetzung einer proviſoriſchen Regierung

Hier liegt unſeres Ermeſſens eine der Quellen der uner
frenlichen Konflikte Der Oberrichter iſt nach S 6 des dritten
Artikels der Samoaakte berufen bei Streitigkeiten über die
Königswahl nach den Geſetzen und Gewohnheiten des Laudes
die endgiltige Entſcheidung zu fällen und ſchriftlich auszufertigen
und die Mächte ſind nach eben dieſer Beſtimmung verpflichtet
dieſe Entſcheidung auzuerkennen Der Oberrichter Chambers
hat thatſächlich die Entſcheidung gefällt und zwar zu Gunſten
von Malietog Tanu Dieſe Entſcheidung geſchah am 31 Dez
Dann aber einpörten ſich die Matagafalente und es wurde durch
Uebereinkommen der drei Konſuln eine proviforiſche Regierung
unter dem Vorſitz des Munizipalpräſidenten Raffel von den
Mataqaagfaleuten gebildet und als proviſoriſche Stagisleitung von
den Konſuln auerkannt Jetzt aber kommt der Konflikt Der
Präſident Raffel iſt der Meinung daß mit der Einſetzung
dieſer proviſoriſchen Regierung nicht nur der Richterſpruch des
Herrn Chambers beſeitigt ſondern auch deſſen Funktion als

berrichter beendigt ſei Jetzt müſſe die Regierung einen neuen
Oberrichter beſtellen und bis dahin ſeit der Vorſitzende desMunizipalraths Oberrichter Sicherlich hat Herr dofta ſolche

Rechtsanſchauungen aus ſeinem Studium der Samogakte ge
wonnen Man kann es aber auch dem engliſchen und ameri
kauiſchen Konſul nicht beſonders übel nehmen daß ſie aus der
ſelben Akte die entgegengeſetzten Auſchaunngen gegen haben
Vielleicht ſteht ihnen ſogar der Wortlaut der Akte in höherem
Maße zur Seite als Herrn Raffel Wir laſſen dieſe Seite
der Frage heute unentſchieden möchten dagegen an alle die
jenigen die ſie ohne weiteres rundweg zu Gunſten des Herrn
Raffel beanlworten die andere Frage richten ob ihnen wirklich
auch unr der Wortlaut der Samoagkte oder gar die dazu ge
hörigen Prokokolls jemals zu Geſicht gekommen ſind So leicht
wie ſich die chauviniſtiſche Preſſe die Sache macht iſt ſie bei
weitem nicht Hier wird es noch recht eingehender Studien
bedürfen ehe eine endgiltige Entſcheidung gefällt wird

Das auswärtige Amt hat den ganz richtigen Weg einge
ſchlagen die Perſonen möglichſt zu ſchonen indem man ſie
gleichermaßen bei Seite ſchiebt und durch die Oberkommiſſion
erſetzt Dieſe Oberkommiſſion wird dann friedliche und dauernde
Zuſtände zu ſchaffen haben An den Mächten aber wird es
ſein die Unklarheiten und Zweckwidrigkeiten der Samoggkte zu
beſeitigen und ein Vertragswerk zu ſchaffen das ſowohl den
allſeitigen Jntereſſen als auch dem Frieden auf der Jnſelgruppe

wirkſam dientwi Daß daneben noch perſönliche Augelegenheiten
ſpielen können beiſpielsweiſe die Genngthuung für eine aus
fallende Sprache irgend eines der Beamten oder Offiziere oder
für etwaige Uebergriffe des amerikauiſchen Admirals das iſt
eine Sache ſür ſich die mit der Löſung der Samoafrage in
keinem unbedingten Zuſammenhang ſteht Wir haben nicht den
mindeſten Anlaß gegen die leitenden Staatsmänner das Miß
tranen zu hegen daß ſie Deutſchlauds Ehre und Jntereſſe nicht
genügend zu wahren bereit und imſtande ſeien Aber wir
halten es für frivol und gewiſſenlos um Samoas willen ein
Jndianergehenl anzuſtimmen wie es im Sommer 1870 in
Frankreich angeſtimmt wurde und das Napoleon in den Krieg
drängte So thöricht iſt keine deutſche Regierung hente ſich
wegen Samoa in einen Krieg mit England oder Amerika zu
ſtürzen zumal ſo lange ſich noch gar nicht überſehen läßt von
wem die Streitigkeiten ansgegangen ſind und ob nicht die
andern Mächte jedes Entgegenkommen zeigen um für er
wieſenes Verſchulden ihrer Vertreter die gebührende Genug
thnung rückhaltslos zu gewähren

Deutſches Reich
Reichstag und Landtag

Die parlamentariſchen Oſterferien ſind zu Ende Heute
treten Reichstag und Abgeordnetenhaus wieder zuſammen Aus
dem Winter iſt eine große Fülle von Arbeiten uuvolleudet ge
blieben nicht minder groß iſt die Zahl der Vorlagen die noch
nicht einmal in erſter Leſung berathen worden ſind und derer
die zwar ſchon angekündigt aber den Parlamenten noch nicht
zugegangen ſind Zu Ende zu führen hat der Reichstag das
Jnvalidengeſetz und die Bankvorlage ferner den Geſetzentwurf
über die Einführung des Nacheides und die Berufung in
Strafſachen Vor der erſten Leſung ſtehen unmittelbar die
Poſtgeſetze und das Fleiſchſchaugeſetz das zu lebhaften Er
örterungen in den letzten Wochen herhalten mußte Ju Aus
ſicht ſteht eine Vorlage die das Handelsproviſorium mit Eng
land verläugern ſoll und ſchließlich der Geſetzeutwurf über den
Schutz der Arbeitswilligen Der Landtag hat noch die
Juſtizgeſetze zu erledigen die in Ausführung des Bürgerlichen
Geſetzbuches und der damit in Zuſammenhaug ſtehenden
Juſtiznovellen am 1 Jan 1900 in Kraft treten ſollen Dazu
kommen die Vorlagen über die Reliktenderſorgung der Volks
ſchullehrer die ärztlichen Ehrengerichte und die ſog Mediziual
reform die kommunale Beſtenernng der Waarenhäuſer die
Kommunalwahlvorlage und ſchließlich der Mittelland Kanual
Alles in allem Materien die uur durch ein beſonderes Maß
von Arbeitskraft und Pflichterfüllung erledigt werden können
ehe im Hochſommer das parlamentariſche Jutereſſe zu erlahmen
beginnt Nach den beſchämenden Erfahrungen der letzten
Monate iſt ebenſo wie für den diätenloſen Reichstag leider
auch für das der Diäten ſich erfreuende Abgeordnetenhaus die
Erinnerung am Platz daß die Ausübung des Mandats eine
Verpflichtung iſt von der ſich kein Abgeordneter einſeitig ent
binden darf und die Mahnung daß aus den einzelnen Parteien
ſelbſt im eigenſten Jntereſſe darauf gehalten wird daß jedes
Mitglied nach Möglichkeit auch auf dem freiwillig über
nommenen Ehrenpoſten iſt Anders ſehen wir keinen Weg die
zahlreich in den nächſten Wochen nothwendig werdenden Kom
miſſionen ſachgemäß zu beſetzen und dieſe Fülle dringender
Arbeiten zu Ende zu führen

e Daß die Verhältniſſe auf Samoa einer Neuregelung be
z zo0 duürfen wird im Prinzip auf allen Seiten anerkannt Es
4,508 läßt ſich nicht leugnen daß das Tridominat ſich nicht bewährt

hat Wir würden unſererſeits bereit ſein in eine reinliche
Scheidung zu willigen falls die beiden anderen Mächte damit

6ode einverſtanden ſind So lange dieſes Einverſtändniß nicht vor

Nachdruck verboten

BHarzquerbahn und Brvrkenbahn
b Wer vor etwa fünfzehn Jahren eine Harzkarte zur Hand
t nahm dem fiel mit beſonderer Deutlichkeit die Abgeſchloſſenhelt
9 dieſes Gebietes gegenüber dem Eiſenbahnverkehr in die Augen

Zwar führten rund um das Gebirge herum und ſtellenweiſe
ziemlich nahe an daſſelbe heranreichend verſchiedene größere
Bahnſtrecken vorüber aber nur einzelne kleinere Linien zweigten

ſich nach dem Harze ab um ſich bald an deſſen Rändern zu ver
lieren Jns Gebirge hinein wagte ſich kein Schienenſtrang
Der erſte Verſuch mit der Eiſenbahn tiefer in unſer ſchönſtes
deutſches Mittelgebirge einzudringen wurde ſeitens der Halber
ſtadt Blankenburger Bahn unternommen der geniale Direktor
derſelben jetzige Geheime Baurath Schneider dem auch die Ent
ſtehung und ſtete Fortentwickelung des Harzklubs zu danken iſt

lleß mit der kühn angelegten beinahe 31 km langen Strecke
Blankenburg Tanne die erſte Harzbahn eine echte und rechte

Gebirgsbahn ausführen Die Bahn erregt durch ihre Eigenart
fortgeſetzt die Aufmerkſamkeit nicht allein der Harztouriſten die
ſie der Bequemlichkeit und des Vergnügens halber benützen

ſondern auch der Eiſenbahnfachleute Die Lokomotlive funktionirt
hier je nach Bedarf mit oder ohne Zahurad und die Adhäſions
maſchine unterſtützt außerdem auf den mit Zahnſtange verſehenen
Strecken die etwa ein Viertel der Bahn ausmachen das Zahn
rad anfs wirkſamſte Auf dieſe Art können ſelbſt längere
Steigungen bis zu 1 16 mit Leichtigkeit überwunden werden

Als einen Fehler dieſer erſten Harz Gebirgsbahn eipfanden
es viele daß ſie mitten im Gebirge aufhörte und nicht weiter

fortgeführt wurde daß ſie ſich gewiſſermaßen an einem todten
ünkte verlor Das iſt bei der ſeit kurzem vollendeten erſten

Harzquerbahn die die Städte Wernigerode und Nord
hauſen durch einen 60 Kilometer langen Schienenſtrang mit
einander verbindet anders Bei dieſer Schmalſpurbahn iſt das
landläufige Eiſenbahnſyſtem zur Anwendung gekommen Man

Noat ſich dem Laufe der Thäler und Höhenzüge mehr anbequemt
nd bei allen Steigungen bis 1 80 auf Zahnrad und Zahn
lange ganz und gar verzichtet Die Bahn verbindet nicht nur
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höchſten Punkte auch eine beſondere Abzweigung die direkt nach
dem Beherſcher des Harzes dem Brocken emporführt

Die Bahn beginnt am Nordraude des Harzes unmittelbar
beim Staatsbahnhof in Wernigerode Sie führt zunächſt an
der Weſtſeite der Stadt dann an den Hänſern und Gärten des
langeſtreckten Ortes Haſſerode vorüber Langſam nach Nebenbahn
art und mit lieblichem Geläute fahren die Züge bis zum Ende
des Ortes auch dreimal anhaltend denn ſo viel Halteſtellen be
ſitzt Haſſerode allein Den dritten Haltepunkt bildet der eigent
liche Bahnhof Haſſerode in unmittelbarer Nähe der bekannten
großen Hotels von denen aus bisher zumeiſt die Touren nach
den Klippenfällen der Steinernen Renne angetreten wurden
Das dürfte für die bequemeren Touriſten nunmehr anders wer
den ſie können jetzt bis zum Bahnhof Steinerne Renne

Silberner Mann fahren der von hochragenden Tannen um
geben unmittelbar nach der Ueberſchreitung des Rennethales
erreicht wird Die Steinerne Renne Wer je die ergreifende
Schönheit dieſes wildromantiſchen Felſenthales kennen gelernt
hat der dürfte ſie ſo leicht nicht wieder vergeſſen Wie liegen
hier die einem Rieſenſpielzeug gleich verſtreuten gewaltigen moos

bewachſenen Felsblöcke wirr durcheinander kaum daß der all
mälig in die Höhe führende Weg an ihnen vorüber Platz findet

Und die Wurzeln wie die Schlängen
Winden ſich ans Fels und Sande
Strecken wünderliche Vande
Uns zu ſchrecken uns u fangen
Aus belebten derben Maſern
Strecken ſie Polypenfafern
Nach dem Wandrer

Und das klare lebendige Waſſer des zu Thale ſiürzenden Ge
birgsbaches Wie das rauſcht und rinnt und in Millionen von
Kaskaden luſtig plätſchernd hinabſtrömt dann in kleinen dunkel
grünen Felſenteichen ſich ſammelt um aufs neue dem Thale ent
gegenzuſtrömen und zu ſchäumen

Beim Bahnhof Steinerne Renne macht die Bahn vollſtändig
Kehrt ſie führt auf der andern Seite des Rennethals wieder
zurück um nach einer neuen Wendung im Drängethal mit ſelnen
hochragenden Felſenwänden die alte Richtung wieder aufzunehmen
und immer höher hinaufzuklettern bis die nächſte Station

i ihteees i ees

Mie genannten beiden Städte mit einander ſie hat an ihrem Dreiannen Hohne Signalfichte erreicht iſt Von hier aus

bietet ſich u a Gelegenheit zu einem Beſuch der einſamen wilden
maleriſch übereinander gethürmten Hohneklippen die zu den ſelt
ſamſten Gebilden des an allerlei Wunder ohnehin reichen Brockeu
geblets gehören

Jn die Traum und ZauberſphäreSind wir ſcheint es eingegangen

Seh die Bäume hinter Bäumen
Wie ſie ſchnell vorüberrücken
Und die Klippen die ſich bücken
Und die langen Felſennaſen
Wile ſie ſchnarchen wie ſie blaſen

Die Station Dreiannen Hohne hat für uns inſofern noch Be
deutung als von hier aus die 19 Kilometer lange Bahn nach
dem Brocken ſich abzweigt Die eigentliche Brockenbahn
bildete den ſchwierigſten Theil der geſammken Vahnanlage Um
die Steigungen und Faltungen des Brockenmaſſivs und daun
die durch bald felſigen bald moorigen Grund bedingten Hinder
niſſe zu überwinden mußte ein ſehr umſtändlicher Weg gewählt
werden der die direkte Luftlinie faſt um das dretfache übertrifft
Zunächſt gehts über den Wormkebach nach dem Bahnbof
Schlerke in unmittelbarer Nähe der dunklen Feuerſteinklippen
denen etwas ſpäter die ausgedehnteren Ahrensklintklippen mit
ihrer berühmten Ausſicht über das eigentliche Brockengeblet
folgen Der Bahnhof Schierke hat ſeinen Platz bereits 80 m
über Schierke ſelbſt dem herrlichen und neuerdings ſo viel
beſuchten eleganteſten Höhenkurort des Harzes Jnu mancherlei
Windungen zieht ſich die Schienenſtraße weiter höher und
immer höher hinauf gilt es doch von 687 m Meereshöhe bei
Schierke bis auf 1130 m zu gelangen in welcher Höhe der
Bahnhof Brocken angelegt iſt An der kalten Bode entlang die
Ehauſſee wiederholt kreuzend und über das Schluftwaſſer gehts
in einem mächtigen Bogen unterhalb des Eckerloches weiter um
den Königsberg den gewaltigen Nachbar des Brockeus Nachdem
ſie den Goetheweg wiederholt überſchritten führt die Bahn
endlich in einer großartigen Spirale uach ihrem Höhepunkke
dem Bahnhof Brocken in unmittelbarer Nähe des Brocken
hauſes Wer hätte wohl je daran gedacht daß ſo der alte
ſagenumwobene Blocksberg von dem modernſten Verkehrsmittel
der Eiſenbahn erobert würdel O alte Brockeupoeſie wohln
biſt du entſchwunden Es iſt gewiß angenehm ſo leicht unh
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Die Kanalvorlage

ſoll nach den bisherigen Dispoſitionen am Freitag im Abgeord
netenhanſe zur erſten Leſung gelangen der Mittwoch ſoll frei

S en eit haben t rr durchzuberathen Hente ſchreibt die Natlib Corr
zu der Angelegenheit

Es iſt dringend zu wünſchen daß in dieſen Vorberathungen
nicht der Geiſt die Oberhand gewinne der die Erörkerungen
der letzten Wochen beherrſcht hat Jn der Weiſe wie von den

e der Agrarbewegung und den ſchleſiſchen Jntereſſenten
ieſe eminente Verkehréfrage behandelt worden iſt dürfen

Staatsangelegenheiten nicht behandelt werden Es geht nicht
an wie mit der Führung des Bundes der Landwirthe ein
Theil der Konſervativen will daß für die Bewilligung desKanalbaues die preußiſche Staatsregierung ſchon jetzt eine

Erhöhung der Getreidezölle garantiren ſoll die erſt
mit Ablauf der Handelsverträge im Jahre 1903 ſpruchreiſ
wird Das iſt weder allgemein politiſch noch ſtaatsrechtlich
angängig Der Mittelland Kanal iſt eine inner preußiſche
Angelegenheit und kommt vorwiegend Preußen zu guteDie Entſcheibang über die Zölle iſ Reich sſache und ihre
gört iſt zu entſcheiden nach den gemeinſamen Jntereſſen aller

ndesſtagten Wollte ſich alſo die preußiſche Regierung
jenem Anſinnen fügen ſo würde ſie ihre Autorität als Vor
macht im Reiche die allen Bundesſtaaten in der ſtrengen Be
achtung der Verfaſſung vorangehen ſoll ſchwer gefährden
Ebenſo wenig iſt die Regierung in der Lage ſich ſchon jetzt
auf Kompenſationen zu verpflichten die die angeblichen
Schädigungen insbeſondere der oberſchleſiſchen Jn
duſtrie durch den künftigen Rhein Elbe Kanal verkehrs
politiſch ausgleichen ſollen Es verſteht ſich von ſelbſt daß

Staat eintreten wird wenn ſich durch den Rhein Elbe
Kanal thatſächlich ein Nothſtand in Schleſien herausbilden
ſollte Das wird ſich aber erſt erweiſen müſſen Was bisher
vorgebracht worden iſt ſind zumeiſt Befürchtungen und Wahr
ſcheinlichkeitsberechnungen dieſe reichen aber nicht hin um
eine Ablehnung der Kanalvorlage zu rechtfertigen Soweit
wir unterrichtet ſind wird die Staatsregierung über dieſe
Punkte keinen Zweifel laſſen und ihrerſeits dafür ſorgen daß
durch eingehende ſtatiſtiſche Nachweiſe die bisher geäußerten
Bedenken zerſtreut werden

Die Schullaſten auf dem Lande
Dieſer Tage hat in Stargard in Pommern eine von der

Freiſinnigen Vereinigung veranſtaltete Verſammlung ſtattgefunden
in welcher auch über die Vertheilung der Schullaſten auf dem
Lande verhandelt wurde Von liberaler Seite wird ſeit
Jahren auf die Unhaltbarkeit des gegenwärtigen Zuſtandes hin
gewieſen aber bei der Zuſammenſetzung des preußiſchen Land
tages iſt Abhilfe nicht zu erzielen Das Herrenhaus hat am
22 März erſt ſich mit der Frage beſchäftigt aus Anlaß einer
Petition des Bauernvereins Nordoſt, die eine gerechtere Ver
theilung der Schullaſten zwiſchen Gutsbezirk und Landgemeinde
fordert Wie von dem Herrenhauſe nicht anders zu erwarten
iſt die Petition kurzerhand durch Uebergang zur Tagesordnung
erledigt worden unter dem Vorwande daß die Regelung dieſer
Frage ohne ein allgemeines Schulgeſetz nicht möglich ſei Es
iſt kein Zweifel daß die konſervalive Mehrheit des Abgeordneten
hauſes in dieſer Frage genau denſelben Standpunkt einnimmt
Bei dieſer Sachlage müſſen wir immer von neuem wieder
ſcharfe Kritik an den gegenwärtigen Verhältniſſen üben Es iſt
eine Rechtsverletzung bedauerlichſter Art wenn die Bauern be
züglich der Schulunterhaltungspflicht nach anderen Grundſätzen
als die Gnutsbeſitzer behandelt werden Es herrſcht
gegenwärtig eine auf Grund von Staatsminiſterialentſcheidungen
eingeführte Praxis die zur Folge hat daß auch die reichſten
Gutsherren von jeder Leiſtung entbunden ſind während recht
arme Banuern und Büdner erhebliche Laſten zu tragen haben
Die ſtaatlichen Zuſchüſſe die an die Schulverbände wegen Un
vermögens gezahlt werden kommen auch den reichſten Guts
herren Mann für Mann zugute den Landgemeinden dagegen
unr dann wenn ſie leiſtungsunfähig ſind Die aus dem
prenßiſchen Landrechte herzuleitenden Verpflichtungen der Guts
herren ſind im Laufe der Zeit größtentheils gegenſtandslos ge
worden Da die Schnlbauten heute mit wenigen Ausnahmen
maſſiv aufgeführt werden ſo iſt auch da wo der Gutsherr

rößere Waldnngen beſitzt nur eine verhältnißmäßig geringeDer miehung deſſelben möglich Jn den meiſten Fällen ſind

Waldnngen aber nicht vorhanden ſo daß ſich die ganze Betheiligung des Gutsherrn auf die Lieferung on Jevſeinen

Sand Lehm und Stroh beſchränkt alſo auf Materiglien die
zu geringerem Umfange gebraucht werden und auf dem Lande
recht wohlfeil ſind Jn demſelben Maße als ſich die Leiſtungen
der Gutésherren verminderten haben ſich die Laſten der Ge
meinden die nun das Baumaterial zu beſchaffen haben erhöht

ganz abgeſehen von der Erhöhung der Arbeitslöhne und der
Veriheuernng der Banten durch andere Verhältniſſe Wo ein
Gutsbezirk und eine Landgemeinde zu einem Schnulbezirk ver
einigt ſind bilden oſt die Kinder ans dem Gntsbezirke die große
Mehrzahl der Schüler und obgleich die Eltern dieſer Schüler
ausſchließlich im Dienſte des Gutsherrn ſtehen ſo muß doch
die Landgemeinde faſt die ganze nicht vom Staate gedeckte
Schullaſt tragen da eben die große Mehrheit der Guts
eingeſeſſenen leiſtungsunfähig iſt und der einzige Leiſtungsſähige
der Gutsherr von ſeinen geſetzlichen Verpflichlungen entbunden
worden iſt Beſonders angenfällig tritt die einſeitige Bevor
zugung des Gutsherrn dann zu Tage wenn von ihm Bauern
üter hinzugekauft werden Auch von dieſen zahlt er als Gutsſerr keine Schnlabgaben ſelbſt wenn er das ganze Dorf auf

kauft und dadurch alle Einwohner leiſtungsunfähig werden
Dieſer Zuſtand wird in den Landgemeinden ſeitens der bäuer
lichen Beſitzer mit Recht als ein ungemein drückender und un
gerechter empfunden Durchaus zutreffend wird in der er
wähnten dem Herrenhauſe vorgelegten Petition ausgeführt

Wir Bauern hören es oft mit ſehr bitteren Gefühlen wenn
man im Landtage immer wieder davon ſpricht daß das Land
entlaſtet worden ſei Viele Tauſende von uns haben trotz der
vielen ſeitens des Staates für das Schulweſen aufgewendeten
Millionen von einer Entlaſtung noch nichts geſpürt Ja wir
müſſen wenn nicht eine Aenderung in der Vertheilung der
Schullaſten ſtattfindet eine weitere ſchwere Belaſtung fürchten
da das Einkommen unſerer Lehrer und unſere ländlichen Schul
verhältniſſe überhaupt noch ſehr der Verbeſſerung bedürfen
Wir wollen für den Unterricht unſerer Kinder nach der Maß
gabe unſerer Leiſtungsfähigkeit gern Opfer bringen aber für
die Tagelöhner der Gutsherren Schulen unterhalten zu müſſen
während dieſe Gutsherren ſelbſt im Widerſpruch zum Geſetz
von allen Leiſtungen befreit ſind empfinden wir als eine ſchwere
Benachtheiligung und als eine Verletzung der Gleichheit vor
dem Geſetz um ſo mehr als die Gerichte ausdrücklich an
erkennen daß die vom Stagtsminiſterium aufgehobenen Ver
pflichtungen rechtlich weiter beſtehen

Es muß deshalb an der Forderung feſtgehalten werden die
Schulunterhaltungspflicht durch eine beſondere Geſetzesvorlage
möglichſt bald zu regeln Bis dahin aber muß darauf Bedacht
genommen werden daß bei der Vertheilung der Schullaſten
nach Maßgabe der beſtehenden Geſetze verfahren wird und die
ſtaatlichen Unterſtützungen nach dem thatſächlichen Bedürfniß
zur Vertheilung gelangen

Jnternationaler Arbeiterſchutz

Jn der zweiten Hälfte des April wird in Berlin eine Ver
ſammlung namhafter Sozialpolitiker zuſammentreten um ſich
mit der Frage zu beſchäftigen ob eine Unterſtützung inter
nationaler Arbeiterſchutzbeſtrebungen deutſcherſeits erwünſcht
und möglich iſt Die Einladung zu dieſer Konferenz iſt u g
unterzeichnet von den Herren v Berlepſch Brentano Hitze
Dr Röſicke v Rottenburg Schmoller und Wagner Man
ſieht daß hervorragende deutſche Nationalökonomen und
Sozialpolitiker ſich für dieſe Frage intereſſiren Jn der That
dürfte es ernſthafter Erwägung werth ſein ob nicht auf dem
Gebiete des Arbeiterſchutzes internationale Maßnahmen durch
führbar ſind Die internationale Konkurrenz bietet mannig
fache Schwierigkeiten wenn es ſich um die Verbeſſerung der
Lage der Arbeiter handelt Es fragt ſich ob dieſe Schwierig
keiten ſich nicht durch internationale Verſtändigung der an der
Beherrſchung des Weltmarktes betheiligten Länder wenn nicht
überwinden ſo doch abſchwächen laſſen

Auf der internationalen Arbeiterſchutzkonferenz
die auf Einladung Kaiſer Wilhelm s im Jahre 1890 in
Berlin zuſammentrat war man zwar allerſeits geneigt an
uerkennen daß eine internationale Verſtändigung über dieehandlung des Arbeiterſchutzes wünſchenswertß und ſachlich

begründet ſei aber die Regierungen wollten ſich für ihre
nationale Geſetzgebung auf dem Gebiete des Arbeiterſchutzes
nicht durch internationale Abmachungen binden laſſen Auf
dem internationalen von Zürich imJahre 1897 wurde die internationale Seite der Arbeiterſchutz
geſetzgebung erneut aufgegriffen Ein Antrag die Regierungen
zur Errichtung eines internationalen Arbeiterſchutzamtes ein
zuladen wurde angenommen doch hat dieſer Beſchluß des
Züricher Kongreſſes eine Folge nicht gehabt

Jn dem Programm des internationalen Kongreſſes für die
Arbeiterſchutzgeſetzgebung welcher im Herbſt 1897 in Brüſſel
tagte war auch die Frage geſtellt Jſt es wünſchenswerth daß
ſich zwiſchen den einzelnen Arbeitsämtern internationgle Be
ziehungen bilden und daß die Arbeiterſtatiſtik international
organiſirt werde Beſchlüſſe wurden auf dem Kongreß nicht
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müh los in dieſe Höhe zu gelangen und dann in aller Bequem
lichleit die ſeltſamen Wunder des einzigartigen Berges zu
ſchauen aber der Harztouriſt der den Berg bisher mit eigener
Kraft bezwang iſt nicht von der Brockenbahn erbaut Er
empſindet mit Fauſt

So lang ich mſch noch friſch auf meinen Beinen fühle
Genügt mir dieſer Knotenſtock
Was hilft s daß man den Weg verkürzt
Jm Labyrinth der Thäler hinzuſchleichen
Dann dieſen Felſen zu erſteigen
Von dem der Quell ſich ewig ſprudelnd ſtürzt
Das iſt die Luſt die ſolche Pfade würzt

Wir verlaſſen den Brocken und ſein neuerdings ſo überreges
Leben um von Dreiannen Hohne aus die Weiterfahrt nach
Nordhauſen fortzuſetzen Die nächſten Stationen führen zwar
die Namen Elend und Sorge wir vergeſſen aber die ominöſe
Bedeutung der Namen über der Pracht der Natur die ſich uns
wie bisher auch hier allenthalben offenbart Sorge iſt gleichzeitig
Station der noch nicht eröffneten Südharzbahn Walkenried Tanne
die in Verbindung mit der Bahn Blankenburg Tanne dereinſt
die zweite Harzquerbahn bildet Jn Sorge berühren ſich beide
Bohnen indeß nicht der Bahnhof der Querbahn liegt um vieles
tiefer als der der Südbahn Die nächſte Station auf unſerer
Weiterfahrt iſt Benneckenſtein ein zwiſchen ausgedehnten
Waldungen liegendes an ſich zwar armes Städtchen mit reger
Kleininduſtrie das aber ſeiner hübſchen und geſunden Lage halber
ſeit einigen Jahren eine beliebte Sommerfriſche geworden iſt
und dem die neue Bahn vorausſichtlich noch einmal zu großem
Segen gereicht Südlich von Benneckenſtein überſchreitet die
Bahn die Rappbode Mit der Station Tiefenbacher

Weiter gehts immer der Vähre entlang über Niederſachs
werfen und Crimderode wo die Zorge überſchritten wird
bis wir endlich in Nordhauſen angelangt ſind und den Zug
in nächſter Nähe des Staatsbahnhofes der alten freien Reichs
ſtadt verlaſſen

Die Harzquerbahn bringt in erſter Reihe eine ganze Anzahl
bisher ſo gut wie abgeſchledener Ortſchaften dem großen
Weltverkehr näher ſie dient damit gleichzeitig dem Touriſten
verkehr dem eine Reihe neuer Wege in den Harz gebahnt un
gezählte Naturſchönheiten um vieles näher gerückt ſind Wird
doch der Harz immer mehr zu unſerem deutſchen National
park als den ihn ſeine begeiſterten Verehrer mit berechtigtem
Stolze bezeichnen Die Führung der Bahn nach dem durch
Sage und Dichtung gewiſſermaßen geheiligten Brocken erfährt
allerdings manchen Tadel von ſeiten der wanderfrohen
Touriſten war doch ſchon in den letzten Jahren ohne Eiſen
bahnverbindung der Verkehr auf dem Brocken ein derartiger
daß man Sonntags z B von einem regelrechten Jahrmarkts
treiben reden konnte Der Beſuch des Brockens wird ſich
unter dem Einfluß der Bahn in Zukunft natürlich noch ſteigern
und ſo wird immer mehr die nüchterne Proſa da ihren Einzug
halten wo bisher die Poeſie einen wenig angefochtenen Sitz
inne hatte Der Touriſt alten Schlages wird ſich hieran
beſonders ſtoßen aber auch er wird die Bahn gelegentlich
als willkommenes Hilfsmittel begrüßen das ihn raſch nach
irgend einem erkorenen Punkte führt das ihm ermöglicht ſeine
Fußtouren je nach Zeit und Umſtänden einzurichten Un
verkennbar iſt für ihn der Vortheil daß durch die geſammte
Querbahn viele bisher kaum gewürdigte Schönhelten des
Südharzes geradezu erſt eröffnet ſind Seit Einweihung des

Mühe erreicht ſie das liebliche Bährethal an einem ſeiner Kyffhäuſerderchnals wird dieſer Theil zwar mehr als früher
ſchönſten Punkte Sowohl dieſe Mühle als die folgenden aufgeſucht aber es fehlte an einer bequemen Einfallspforte und
Stationen die idylliſche Eisfelder Thalmühle und der die iſt nunmehr ſo glücklich geſchaffen worderNetzkater laden zum Verweilen zum Schauen und Genießen aus eine hübſche Aereheen e ſende re e
ein Es ſind Stellen des Südharzes die man bisher faſt nur in ſ hältnißmäßig kurzer Zeit bequem vorgenommen werden kann
intimeren Kreiſen kannte und deren reizvolle Schönheiten er ert jetzt Und von dieſem Geſichtspunkte aug wird die Bahn wohl allen
gewiſſermaßen erſchloſſen ſind Einen bekannteren Orx erreichen Tonriſten willkommen ſein
wir dagegen in dem reizend gelegenen Jifeld eſſen berühmteKloſterſchule in ganz Deutſchland einen en Reden e Albert Herling

gibt die Diskuſſion ergab aber die Uebereinſtimmung aller
edner für die Nützlichkeit eines internationalen Buregus

welches dazu dienen ſollte alle für die Arbeiterſchnutzgeſetz
n wichtigen Doknmente alle wichtigen Daten über die

nwendung der Arbeiterſchutzgeſetze und deren Wirkungen zu
ſammeln und eine gemeinſame Grundlage zu ſchaffen für die
ſtatiſtiſchen Erhebungen über Arbeiterverhältniſſe in den ein
zelnen Ländern Nur gingen die Freunde und die Gegner des
Se Arbeiterſchutzes hierbei von einer verſchiedenen

rundauffaſſung aus indem erſtere ein ſolches internationgles
Bureau zur Förderung des Arbeiterſchutzes ins Leben rufen
wollten als ein ſtändiges Bindeglied zwiſchen denen die die
Arbeiterſchutzgeſetzgebung fördern wollen während letztere dem
ſelben nur die Aufgabe geben wollten wiſſenſchaftliche und
ſtatiſtiſche Unterſuchungen über Arbeiterverhältniſſe und die
auf dieſe bezügliche Geſetzgebung anzuſtellen

Dieſe Verſchiedenheit der Grundauffaſſung führte dazu daß
nach dem Schluß des Kongreſſes die Anhänger der Arbeiter
ſchutzgeſetzgebung ſich privatim verſammelten und einem Komitee
die Aufgabe ſtellten ein Statut für Errichtung einer inter
nationglen Geſellſchaft zu entwerfen die ſich die Aufgabe ſtellt
dieſe Geſetzgebung in den einzelnen Ländern zu fördern und zu
unterſtützen Man ging von der Anſchaunng aus daß zwar
ein internationales von den Regierungen der induſtriellen
Staaten errichtetes Bureau den gewollten Zweck die Be
trachtung der Arbeiterſchutzgeſetzgebung vom internationglen
Geſichtspunkte aus zu fördern am beſten zu erreichen ſei daß
man ſich daher prinzipiell der Auffaſſung der ſchweizer Re
gierung und den Anträgen des Züricher Kongreſſes anſchließen
könne daß aber wie die bisherigen Erfahrungen zeigken
zur Zeit dies nicht zu erreichen ſei und daß ein auf
privater Jnitiative beruhendes internationgales Jnſtitut
immer noch beſſer ſei als keines insbeſondere wenn es ge
lingen ſollte die Regierungen zur Betheiligung an einem
ſolchen zu bewegen Das Komitee beſtehend aus drei belgiſchen
Theilnehmern des Kongreſſes hat ſich ſeiner Aufgabe entledigt
durch Vorlage eines Entwurfes von Statuten einer inter
nationalen Vereinigung für den Fortſchritt der Arbeiterſchutz
geſetzgebung mit dem Sitz in Brüſſel

Nunmehr tritt auch an die Sozialpolitiker Deutſchlands die
Frage heran ſich darüber klar zu werden ob es im Jntereſſe
der Fortführung der Arbeiterſchutzgefetzgebung angezeigt iſt ſich
den auf den internationalen Zuſammenſchluß in den verſchiedenen
induſtriellen Ländern gerichteten Beſtrebungen anzuſchließen
Man kann zweifelhaft ſein ob die ins Auge gefaßte inter
nationale Vereinigung bedeutende Erfolge erzielen wird aber
wenn einmal eine ſolche internationale Vereinigung gebildet
wird ſo liegt kein Grund vor daß man ſich auf dentſcher
Seite davon fern hält Die ſozialpolitiſche Konferenz im April
wird deshalb wie aus der eingehend begründeten Einladung
erſichtlich darüber verhandeln welche Schritte zu thun ſeien
um der Anregung Folge zu geben wie die Verhandlungen mit
den Vertretern anderer Staaten zu führen und welche
Aenderungen zu dem Statutenentwurf z B auch hinſichtlich
des Sitzes der zu gründenden internationalen Vereinigung zu
beantragen ſeien

Deutſchland und Perſien
Der berliner Korreſpondent des londoner Daily Mail

erfährt Deutſchland werde demnächſt eine wichtige Rolle
in Perſien ſpielen Die perſiſche Armee werde voraus
ſichtlich von deutſchen Offizieren reformirt und Abmachungen
zur Entwickelung der perſiſch deutſchen Han delsbeziehungen
getroffen werden

Parlamentariſches

Eine Abänderung des Unterſtützungswohnſitz
Geſetzes beantragt in einer Eingabe an die beiden Häuſer
des Landtags der bekannte Paſtor von Bodelſchwingh
Bielefeld

Nach dem beſtehenden Geſetz muß jedem unnützen Schlingel
der aus Uebermuth oder Faulheit Trotz oder Leichtſinn oder
aus Bosheit und Uebelwollen ſeinem Arbeitgeber den Kontrakt
bricht und das Seine verthut in jeder Gemeinde wo er ſich
aufhält Obdach und Unterhalt unentgeltlich gewährt werden
denn das Geſetz ſagt ausdrücklich daß dies auch in Fällen
verſchuldeter Arbeitsloſigkeit den Arbeitsloſen zukommt Das
Geſetz verlangt nicht die geringſte Legitimation Waollten die
Gemeinden thun was das Geſetz verlangt ſo müßten ſie für
Hunderte von Faulenzern Verſorgungshäuſer bauen Da
begehen die Ortsvorſteher lieber jeden Tag ſo und ſo viel
Geſetzesübertretungen indem ſie den arbeitsfähigen Arbeils
loſen die geſetzliche Unterſtützung verſagen und ſie dadurch zu
neuen Uebertretungen nämlich zum Bettel zwingen woſür
auch die unſchuldigſten Bettler dann gefaßt beſtraft von
Gefängniß zu Gefängniß geſchleppt und ſchließlich ins Arbeits
haus geſteckt werden

Zur Abhilfe wird empfohlen 1 Loslöſung aller arbeits
fähigen Wanderarmen von der Unterſtützung durch die einzelnen
Orts Armenverbände und Uebertragung de Pflicht auf
breitere Schultern Kreiſe und Kreisverbände 25 ſtrenge For
derung einer Arbeitsleiſtung von allen Unterſtützungſuchenden
im Auſchluß an einen gründlichen Arbeitsnachweis 3 einheit
liche Wanderordnung und Legitimationspflicht für alle mittel
loſen Wanderarmen des ganzen Königreichs Nach der Vor
lage ſoll die Laſt von Staat Provinz und Kreis zu gleichen
Theilen getragen der kommunale Arbeitsnachweis kräftiger
gehandhabt und der Mißbrauch beſſer verhütet werden Auch
eine ſtaatliche Organiſation des Arbeitsnachweiſes wird an

e t und eine ſpätere Regelung von ſeiten des Reichs vor
geſehen

Berwaltung und Rechtépflege

Gegen die Annahme von Geſchenken ſeitens
der Polizeibeamten wendet ſich ein Erlaß des Regierungs
Präſidenten zu Potsdam an die Ortspolizeibehörden Es heißt
darin Aus Anlaß eines Einzelfalles in welchem ein Polizei
beamter durch Empfangnahme eines Geſchenkes von einer
Privatperſon in den Verdacht eines Amtsvergehens gekommen
iſt bringe ich die Vorſchrift des Miniſterialerlaſſes in Erinne
rung wonach zur Annahme von Geſchenken welche Beamten
von Privatperſonen für Amtshandlungen zugewendet werden
die vorgängige miniſterielle Genehmigung erforderlich iſt undbeſtimme baß die Polizeibeamten Geſchenke von Privalperſonen

für Amtshandlungen überhaupt nicht unmittelbar in Empfang
nehmen dürfen Die Aushändigung derartiger Zuwendungen
hat vielmehr nach ertheilter Genehmigung ſtets durch die vor
geſetzte Dienſthehörde zu erfolgen

Soziale Angelegenheiten
Ein leibhaſtiger deutſcher Miniſter als Vermittlerbei Arbelteſtreitigtelten das verdient bemerkt zur

werden Die Frkf Zig berichtet über dieſes ungewöhnliche
Ereigniß Zwiſchen dem Verbande der Thoninduſtriellen und
dem Geweriverein der Ziegler beſtanden Differenzen Ein pro
viforiſches Einvernehmen iſt nun wiederhergeſtellt Eine ſehr
roße Hilfe bei dieſen Verhandlungen gewährte ein Schreibendes lippeſchen Stgatsminiſters von Mieſitſcheck an den
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geleibeſitzer Herrn Evers in Berlin Vorſitzenden des Ver88 der Thönindnuſtriellen in welchem der Miniſter im
Intereſſe der Erhaltung eines guten Verhältniſſes zwiſchen
Arbeltgebern und Arbeitnehmern vermittelnd eingetreten war
und ausdrücklich erklärt halte daß die Beſtrebungen des Gewerk
vereins ſeine volle Sympathie hätten und daß die Fürſtliche
Regierung den Gewerkverein mit Wohlwollen betrachte

Parteinachrichten

e Kn der heutigen Reichstagswahl im zweitengetr Wahlkreiſe haben die radikalen Antiſemiten noch
in letzter Stunde die Kandidatur des jüngſt vielgenannten
Grafen Pückler Klein Tſchirne aufgeſtellt und zu ſeinen
Gunſten eine Erklärung veröffentlicht

Der Sozialiſt mußte wegen Geldmangels ſein Er
ſcheinen als Wocheublatt einſtellen und wird nur noch als
Monatsſchrift erſcheinen Wie der Verlag mittheilt blieben in
ſetzter Zeit die Geldbelträge von den Abonnenten voll
ſtändig aus

Ausland
OeſterreichUngarn

n überraſchender Weiſe nimmt in Nordböhmen diedte überhand Jn Eger ſiegten bei der
Delegirtenwahl für die dortige Bezirkskrankenkaſſe die Sozialiſten
mit 958 gegen 366 gegneriſche Stimmen Nach der Wahl kam
es zu Schlägereien zwiſchen den Sozialiſten und den Deutſch
Radikalen Ebenſo wird aus Teplitz gemeldet daß dort der
ſeit Jahren erbittert geſührte Kampf um die Bezirkskranken
kaſſen mit dem vollſtändigen Sieg der Sozialiſten gegen die ver
einigten bürgerlichen Parteien geendet habe

Jtalien
Der Papſt wird am 16 d dem r zu Ehrenes heiligen Leo in der Peterskirche beiwohnen Am 11 Mai

ndet das Konſiſtorium ſtatt auf dem 10 Kardinäle lauterBerktanegaentened Rampolla s ernannt werden ſollen

Großbritannien und Jrland
Die Grafſchaftswahlen in Jrland ergaben eine voll

tändige Niederlage der Unioniſten Bislang wurden 400
ationaliſten und nur 100 Unioniſten gewählt Von letzteren

kommen 70 auf die unioniſtiſche Hochburg Ulſter Das Ergebniß
der Wahl bedeutet einen glänzenden Erfolg der iriſchen
Demokratie die die landbeſitzende Kloſſe die ſeit Jahrhunderten
die öffentliche Verwaltung und das Steuerweſen ſelbſtherrlich
leitete faſt ganz aus der Verwaltung verdrängt hat Die Nieder
lage der unioniſtiſchen Agrarier bei den Grafſchaftswahlen iſt
weit ſchlimmer als ſie bei den ſtädtiſchen Wahlen vor einigen
Wochen war denn bei dieſen erlitten auch die Nationaliſten em
pfindliche Einbußen die den Sozialiſten zu gute kamen

RNußtland
Die gebildeten Kreiſe Rußlands ſtehen ganz überwiegend auf

Seiten der ſtreikenden Studenten zumat ſich die dies
malige Studentenbewegung ohne ſichtliche Störung der öfſſent
lichen Ordnung ohne Skandalſcenen ohne Kundgebungen in den
Straßen vollzog und ſich auf die Weigerung der Studenten be
P ete den Vorleſungen beizuwohnen ſowie darauf gegen die

iederaufnahme der Studien ein Syſtem der Obſtruktion ohne
Lärm und Gewaltthätigkeiten ins Werk zu ſetzen

Eine Nachricht aus Helſingfors zur fin ländiſchen Frage
will wiſſen es würde demnächſt eine kaiſerliche Verordnung er
wartet wonach Finland im amtlichen Gebrauche die ſchwediſche
Sprache durch die ruſſiſche erſetzt im übrigen jedoch die
finländiſche Sprache für den örtlichen Amtsgebrauch geduldet
werden ſolle

Türkei
Jn aller Stille hat Rußland wie der Frkf Ztg aus

Konſtantinopel gemeldet wird in den jüngſten Tagen wegen der
Kriegsentſchädigung aus dem letzten ruſſiſch
türkiſchen Kriege eine Aktion eingeleitet Rußland hat
nämlich in der formellſten Weiſe die dem Sultan anſcheinend
keinen Rückzug mehr offen läßt die Forderung geſtellt daß die
Einziehung der Entſchädigungsraten aus den Einkünſten der
hierzu beſtimmten fünf aſiatiſchen Vilajets zur Vermeidung der
bisher üblich geweſenen Rückſtände und im Jntereſſe einer
regnlären Verwaltung den türkiſchen Behörden entzogen unb
einem Spezialdienſt der Ottoman Bank überantwortet werde

Afrika
Der Widerſtand der Scheiks gegen die Einführung

des obligatoriſchen Heeresdlenſtes für die Araber
dauert wie man aus Tripolis meldet ungeſchwächt an Mehrere
arabiſche Stammesführer die in der Nähe der tuneſiſchen Grenze
ſeßhaft ger ſollen erklärt haben daß ſie ſich der von der tür
kiſchen Regierung geplanten Maßregel eventuell mit bewaffneter
Hand widerſetzen würden

Provinzialnachrichten
H Thale 30 April Eine Bodethalſperre Die

regelmäßig wiederkehrenden verheerenden Ueberſchwemmungeu
durch die Bode ſowie auch der für die Nutzbarmachung unbe
rechenbare Wechſel ihres Waſſerſtandes haben unter Zugrunde
legung zwölfjähriger Beobachtungen eine Geſellſchaft in Hannover
veranlaßt ein Projekt auszuarbeiten um dieſe verderblichen
Wirkungen möglichſt i verhindern mindeſtens aber ſehr
abzuſchwächen ſowie das Waſſer und ſeine Kraft möglichſt gleich
mäßig und vollkommen auszunutzen Das Projekt liegt augen
blicklich den betr Regierungen zur Prüfung nnd Genehmigung
vor Danach ſollen im Laufe der Bode zwei große Stau
teiche gebildet werden Der untere ſoll oberhalb Thale eiwa
unter der Prinzenſicht 600 m oberhalb Königsruhe beginnen
und kurz vor Treſeburg endigen er ſoll eine Spiegelfläche
von reichlich 77 ha einen Faſſungsraum von 11,4 Millionen
ebm Waſſer und eine Sperrmauer von 55 m Höhe und 59 m Länge
in der Mauerkrone erhalten Der obere tauteich ſoll gleich
oberhalb Wendefurth beginnen mit einem Rückſtan bis zu
den DiabasSteinbrüchen und im Rappbodethal bis etwa unter J

alb des Rotheſteins er ſoll eine Spiegelfläche von 77 ha einen
von 8,4 Mill ebm Waſſer und eine Sperrmauer

von 26 m Höhe und 212 m Länge in der Mauerkrone erhalten
Der untere Teich ſoll möglichſt immer auf gleicher Waſſerhöhe
grgalten werden während der obere in ſeinem Waſſerſtande ver
nderlich ſein und den eigentlichen Regulator bilden ſoll Die
exftellungskoſten einſchließlich ſolcher für Grunderwerb Ab
ndungen Wegeverlegungen Ferrrige Uferböſchungen e
owie für Nebenanlagen als elektriſche Primärſtationen

Turbinen Leitungen e ſind auf rund Millionen Mark
veranſchlagt Die Rentabilität baſirt hauptſächlich daranf
ſämmtliche in Betracht kommenden Ortſchaften und induſtriellen
Anlagey bis Oſchersleben mit Waſſer Licht und Energie
u einem angemeſſenen Preiſe zu verſorgen es iſt ſogarn Ausſicht genommen event auch für Magdeburg as
Trinkwaſſer zu liefern Aehnliche Pläne wie die vor
ſtehend mitgetheilten nur nicht ſo großartig und weitausſchauend ſind ſchon wiederholt aufgetaucht ſie haben aber
jedesmal lebhaften Widerſpruch aus dem Publikum erfahren das
ſich ſein herrliches Bodethal eben nicht verſchandeln laſſen
will Wir glauben daß auch das neue Projekt der gleichen
Aufnahme begegnet und daß die betheiligten Staatsregierungen
und Parlamente ein entſchiedenes Veto dagegen einlegen werden
Gegen die Sperre im unteren Thale wird wohl auf alle Fälle
lauter Proteſt erhoben werden

St Vom Brocken 10 April Wetterbericht Seit Sonn
abend früh herrſcht auf dem Brocken wieder recht winterliches
Wetter mit en Froſt ununterbrochenem Schneefall Nebel
und Rauhreifbildung Eine ſtarke beſtändige Zunahme des Luft
druckes um volle 15 Millimeter von Sonnabend mittag bis
Sonntag abend hat nicht die geringſte Aenderung des all
gemeinen Witterungscharakters im Gefolge gehabt und da
ſeitdem das Barometer wieder in beſtändigem begriffen
iſt ſo werden vermuthlich Schneeſturm und Nebel noch länger
anhalten Seit Sonnabend früh andauernd unter dem Gefrier
punkt ſtehend hat das Thermometer geſtern nur zwiſchen 2
und 4 geſchwankt und hält ſich heute ſcheinbar veränderlich
bei 3 obwohl der Wind zeitweiſe faſt rein ſüdlich wurde iſt
keine Erwärmung eingetreten Der ohne jede Unterbrechung
anhaltende ſehr dichte Nebel führt zu mächtiger Rauhreifbildung
welche bekanntlich durch Niederſchlag der überkalteten auf feſten
Gegenſtänden erſtarrenden Nebeltröpfchen entſtehend und deshalb
dem Winde entgegenwachſend an einzelnen dem herrſchenden
Südweſtſturm frei ausgeſetzten Stellen eine Stärke von einem
halben Meter erreicht hat Der ununterbrochene Schneefſall hatte
geſtern Vormittag das ganze Gebirge bis auf 500 Meter Meeres
höhe hinab in winterliches Gewand gehüllt und obwohl der be
ſtändig ſtürmiſche Wind den Schnee zum großen Theil über die
Brockenkuppe hinwegtreibt hat ſich auch hier eine faſt geſchloſſene
Schueedecke von einer mittleren Mächtigkeit von mehr als
10 Centimeter gebildet und wenn das Winterwetter wie wir
erwarten noch anhält wird eine Beſteigung des Brockens auf
S vielleicht in den nächſten Tagen wieder mög
ſich ſein

Saugerhanfen 10 April Abgeſtürzt Geſtern ſtürzte
in Bielen der Maurer Fr Bleich rodt der Ernährer einer
zahlreichen Familie von der Bodentreppe herab und erlitt einen
Schädelbruch

Eisleben 10 April Erder ſchütterungen Ver
waiſt Geſtern früh gegen 5 Uhr und dann wieder gegen
9 Uhr fanden heftige Erderſchütterungen ſtatt die haupt
ſächlich im oberen Senkungsgebiet wahrgenommen wurden
Geſtern erſchoß ſich in ſeiner Wohnung am Wolfsthor der
Schloſſer Feodor Moll witz Der Mann hatte vor kurzem ſeine
Frau durch den Tod verloren die ihm drei kleine Kinder zurück
gelaſſen hatte welche nun ganz verwaiſt daſtehen

Weiſtenfels 10 April Der neue Fahrplan bringt
eine beſonders von der Geſchäftswelt wohl mit Freuden zu be
grüßende Neuerung für den Güterverkehr Es wird
für dieſen Verkehr auch die neue Kurve mit Brücke über die
Saale bei Groß9eringen dienſtbar gemacht werden
Dieſelbe zweigt bekanntlich von der thüringer Bahnſtrecke vor
Großheringen ab um unweit dieſer Station in die Saalbahn
ſtrecke einzumünden Die Güterzüge werden nun nach dem
neuen Kurſe von der Saalbahnſtrecke aus an Großheringen
vorbei direkt nach Weißenfels geleitet werden Da wegen der
unzulänglichen Raumverhältniſſe in Großheringen auf dieſer
Station bisher die meiſten Verzögerungen entſtanden ſo ſteht
zu hoffen daß die neue Beförderung für Güter die von der
Saalbahn nach Weißenfels und umgekehrt dirigirt werden auf
die Schnelligkeit des Frachtverkehrs günſtig einwirken wird

K Erfurt 10 April lUnglücksfall Statiſtiſches
An dem J E Schmidt ſchen Neubau Pilſa wurde heute mittag
das Einſotzthor der Bauplanke durch den Wind umgeworfen
Es zerſchmetterte dem vorbeigehenden Schulknaben Theodor
Uhlich das rechte Bein Die Landwirthſchaftskammer der
Provinz Sachſen hat feſtgeſtellt daß es jetzt in der Provinz
12 Millionen Obſtbäume giebt welche ganz gering ge
dort einen Werth von etwa 100 Pillionen Mark repräſen
ren

O Belgern 10 April Ungetreuer Polizeibeamter
Am Sonntag ließ der Bürgermeiſter Blehlert den bereits
15 Jahre in dieſer Stadt angeſtellten Polizeidiener Richter
vom Amte ſuspendiren weil er ſich vielfacher Unterſchlagungen
amtlich vereinnahmter Gelder und Briefe ſchuldig gemacht hat
Richter hat die Umlagebeiträge zu den Berufsgenoſſenſchaften
die er von verſchiedenen Gewerksmeiſtern einzuziehen hatte für
ſich verwendet in anderen Fällen zweimal eingezogen da erden Beitragspflichtigen nle Quittung ausſtellte Um ſich vor
Entdeckung zu ſichern hat er eine große Menge an den Magi
ſtrat und die Polizeiverwaltung eingehender Briefe von denen
er fürchtete daß ſie ſich auf die verübten Unterſchlagungen be
ziehen könnten mit nach Hauſe genommen und geöffnet ohne
ſie indeſſen zu vernichten Bei der bei ihm vor enommenen
Hausdurchſuchung wurden gegen 50 Briefe d Er
innerungen des hieſigen Landrathsamtes und verſchiedener
Berufsgenoſſenſchaſten Seitens des Bürgermeiſters Biehlert
wurde ſofort die Staatsanwaltſchaft benachrichtigt doch dürfte

r re u Wuh e Vier den man aufreiem Fuße gelaſſen hatte wahrſchein elbſt gerichtetwenigſtens iſt er ſpurlos verſchwunden gerichtet Hat

S Torgau 10 April Beim Brande des Windſor
otels in New l wurde unter den Geretteten auch ein
eutſcher Namens Winkerfeldt genannt Derſelbe iſt der Sohn

der Frau Jnſtizrath Winterfeldt aus Berlin die das Rittergut
Kloſter Güldenſtern bei Mühlberg a E beſitzt Aus Anlaß der
glücklichen Rettung ihres Sohnes hat dieſelbe der Stadt Mühl
berg 300 M zur an die Armen überwieſen die
kürzlich an 60 bedürftige Familien vertheilt wurden

sch Torgau 10 April Unglücksfall Diebſtähle
m nahe gelegenen Ober Naundorf hat ſich ein ſchwerer

Unglücksfall ereignet Der 1Ijährige Sohn Walther des Zimmer
manns Weber fand auf dem Exerzirplatze 2 Platzpatronen
mit denen er zu ſpielen begann Nachdem die erſte ohne
Schaden anzurichten glücklich losgegangen war brachte er die
Wert mittels eines Nagels auf den er ſchlug zur Exploſion

abei drang ihm ein Theil der Hülſe in den Leib und
verletzte ihn ſo ſchwer daß die Operation in der hieſigen
Kinderklinik nicht ausgeführt werden konnte und er in die Klinik

Im Rathskellergebäude grosse Special Abtheilung für

Nur best bewährte gediegene Qualitäten an
Russergewöhnlieh billigen Preisen

nach Halle transportirt werden mußte An dem Aufkommen

und

Cür

e h

des Knaben wird gezweifelt Die
hieſiger Gegend mehren ſich ganz bedenklich Erſt in der
Sonnabend Ausgabe unſerer Zeitung gaben wir einen
wie ſich jetzt herausſtellt allerdings ſtark übertriebenen Bericht
des T Krsbl über Diebſtähle in Sitzenroda und henule
morgen wurden hier ſchon wieder wegen des gleichen Ver
gehens zwei Frauensperſonen feſtgenommen Dieſelben boten
einer hieſigen Getreidehandlung eine größere Quantität Klee
ſamen zum Verkauf an die ſie ihrer Herrſchaft geſtohlen hatten
Der Jnhaber des Samengeſchäftes erkannte das Kaufobjekt als
dasjenige wieder welches er vor kurzer Zeit nach Großtreben
verkauft hatte Auf der Polizei die ſofort benachrichtigt wurde

eſtanden die Frauen die aus demſelben Orte ſind den Dieb
tahl ein Heute nachmittag wurde einer hier gaſtirenden
Cirkusgeſellſchaft von einem Mitgliede ein Pferd geſtohlen das
der Dieb für ſchuldende Gage glaubte beanſpruchen zu können
Der Unterkunſtsort des Pferdes konnte noch rechtzeitig ermittelt

d letzteres ſeinem rechtmäßigen Beſitzer wieder zugeſtellt
werden

O Wittenberg 10 April Kirchenheizung Der Ge
meindekirchenrath hat hente beſchloſſen die Stadtkirche mit einer
Heizungsanlage zu verſehen Die auf 7000 bis 8000 M ver
anſchlagte Anlage iſt vorbehaltlich der Genehmigung des Kon
ſiſtoriums der Firma Sachße u Co in Halle übertragen
worden die ſich verbindlich gemacht hat den 14,800 Kubikmeter
großen Raum der Kirche bei gewöhnlicher Winterkälte auf
10 Grad Celſius zu erwärmen Die Koſten der Anlage ſollen
aus den 13,000 M betragenden Erſparniſſen der Kirchenkaſſe
entnommen werden und ſoll der Gottesdienſt der Gemeinde
während des Umbaues in der Schloßkirche abgehalten werden
e e erſt die Genehmigung des Kaiſers nachgeſucht
werden muß

Perſon alnachrichten Der Königliche Eiſenbahnſekretär Kirſten en
Erfurt iſt zum Eiſenbahnrechnungeédirektor unter Verleihung der Stelle des Vor
ſtandes des Rechnungsbureans bei der Könlglichen Eiſenbahndirektion daſelbſt er
nannt worden Dem Militär Jntendantur Regiſtrator Kraufe vom
11 Armee Corps iſt der Charakter als Kanzleirath verliehen worden

Diebſtähle in

Buttſtädt 10 April Grab aus der Steinzeit
Vorgeſtern wurde in der dem Dampfziegeleibeſitzer Mehner
hier gehörigen Thongrube ein intereſſanter Fund gemacht Beim
Abtragen der oberen Erdſchichten wurde ein Grab aus der Stein
zeit freigelegt Jn demſelben lagen die Knochenreſte einer er
wachſenen Perſon Die Knochen des Schädels waren un
verſehrt die Hände lagen unter dem Kinn die Knie waren
nach dem Oberkörper zu emporgezogen Jn der einen Hand
befand ſich ein Feuerſteinmeſſer am linken Unterarm lagen gegen
20 durchbohrte Eckzähne vom Hund oder Fuchs am Fußende
ſtand ein kleines Thongefäß Die Fundſtücke ſind von Herrn
Mehner dem Rechnungsamtmann Reinhard übergeben worden
der eine bedeutende Sammlung von Steinwaffen und Stein
werkzengen beſitzt

Leipzig 10 April Verunglückt Geſtern nachmittag
iſt in der Bäckerei des Konſumvereins in Plagwitz der daſelbſt
in Arbeit ſtehende 28 Jahre alte Bäcker Karl Marx aus Sörne
witz beim Antriebe des Gasmotors ausgeglitten und mit dem
Kopfe zwiſchen die Speichen des Schwungrades gefallen Das
Rad hat ihn mit dem Kopfe an das ſteinerne Poſtament des
Motors geſchlendert wobei er einen h Schädel
bruch erlitt Der Tod trat nach kurzer Zeit ein

Wanren und Produktenberlichte
Getreiäe

Hamburg 10 April Weizen loco still holsteinscher loco
154 156 Roggen loco still mecklenburgischer loco 142 147 russi
scher loco matt 113 Hafer behauptet Gerste behauptet

Wiep 10 April Weizen per Frühjahr 9,06 9,07 Br per AlaiJuni 8,80 Gd 81 Br Roggen per Frühjahr 7,75 7,76 Br Haler
per Frühjahr 6,05 6,06 Br

Pest 10 April Weizen loco behauptet per April 9,10 Gd 9,12 Br
per Mai 8,79 Gd 8,80 Br per Oktober 8,21 Gd 8,22 Br Roggen per
April 7,35 Gd 7,37 Br Hafer per April 5,73 Gd 5,75 Br

London 10 April Sehlussbericht Sämmtliche Getreidearten
ruhig Stadtmehl 23 28 sh

Amsterdam 10 April Weizen auf Termine gesehbäftslos do per
Mai Novbr Roggen loco ruhig do auf Termine ruhig do perMoi 137 per Oktbr 128

Antwerpen 10 April Haferbehauptet Gerste rubig
Wolle Baumwolle

C e 10 April Kammeug Terminhaudel I Plata Grund
muster B Neue Usance Per April 4,62 per Mai 4,69 per
Juni 4,67 per Juli 4,67 per Aug 4,67 per Sept 4,70per Okt 4,70 per Nov 4,70 per Der 470 per Jan 4,70 per
Febr 4,70 per März 4,70 M Vmsatz 110,000 kg Ruhig
n h 10 April Baum wolle Ruhbig Uplaud mläddl loeo

g

Liverpool 10 April Nachm 12 Uhr 50 Min Baumwolle
Umsate 10,000 davon für Spekulation und Export 500 B Amerikaner
und Ostindische unverändert

Middl amerik Liekerungen Rubig April Mai 320 Käuferpreis
L 3264 Verkäuterpreis Aug Sept 32 do OKt Nov 320

do

Liverpool 10 April Nachm 4 Uhr 10 Min Bau m wolle
Umsata 10,000 davon für Spekulation and Export 500 B
Unverändert

Middl amerik Liefernngen Ruhig stetig April Mai 319,328
er dre AMai Funi 329 Verkäuferpreis Juni Juli 320 Käulerreis Juli Aug 329 do Aug Septbr 326 do Sept Okt 3 964

is 320 do Okt Nov 3i96 do Nov Dez 318, 3 do Dez
Jan 318,3 do Jan Febr 318 3 d do

Weizen träge Roggen rubig
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